
Viele Fragen zu neuen
Erziehungswissenschaften
Schauunterricht am Infotag der Theodor-Heuss-Schule

OFFENBACH �  Größtmögliche
Transparenz wollten die
Lehrkräfte des Beruflichen
Schulzentrums der Theodor-
Heuss-Schule (THS) den Besu-
chern ihres Infotags bieten.
Die Pädagogen aus dem Be-
ruflichen Gymnasium und
der Fachoberschule öffneten
die Klassenräume und ermög-
lichten ihren Gästen, am
Schauunterricht in den
Schwerpunktfächern Wirt-
schaftslehre und Gesund-
heitslehre teilzunehmen.
Auch die Lehrer der Hauptfä-
cher Biologie, Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik ge-
währten Einblicke.

Fünf der sechs Schulformen
aus der THS präsentierten
sich, informierten und berie-
ten die Besucher. Dabei wur-
de deutlich, dass die Schulfor-
men Berufliches Gymnasium
und Fachoberschule am
stärksten frequentiert wur-
den, da dies Schulformen
sind, die einen studienqualifi-
zieren Abschluss anbieten.

Auch das Konzept des „Dia-
logischen Religions- und
Ethikunterrichts“, der einzig-
artig in Deutschland ist, wur-
de erläutert. Viele Eltern und
Schüler waren überrascht,
dass 11. Klassen Einblicke in
drei verschiedene Weltreli-
gionen vermittelt bekom-
men. Diese Form des Unter-
richts hat überregionale Auf-
merksamkeit erlangt und
wurde für ihre Integrations-
arbeit ausgezeichnet.

Besondere Aufmerksamkeit
erzeugte auch das Marketing-
projekt zur Unternehmens-
gründung in der Jahrgangs-
stufe 12 der Fachoberschule.
Daran nehmen alle aus dieser
Schulform seit sechs Jahren
teil. Das Projekt veranstaltet
die Schule gemeinsam mit
der IHK Offenbach.

Der Schülerlotse Marko
Müller war erstaunt über den
guten Besuch und die vielfäl-
tigen Angebote. Für den Gym-
nasiasten war es eine neue Er-
fahrung, die THS nicht nur
aus der Perspektive des Schü-
lers im Unterricht wahrneh-
men zu können.

Gymnasiums-Abteilungslei-
ter Alexander Koch wurde

von den vielen Nachfragen
zum neuen Schwerpunkt Er-
ziehungswissenschaften, der
zum nächsten Schuljahr star-
tet, überrascht, Schulleiter
Horst Schad sieht die Schule
auf dem richtigen Weg. Der
Infotag sei „ein eindrucksvol-
ler Beleg dafür, dass die THS
zu Recht als innovative und
interkulturelle Bildungsinsti-
tution der Stadt Offenbach
wahrgenommen wird.“

Ins Bild passte es, dass die
Schule an diesem Tag ihre
neue Website schaltete, die in
Kooperation mit dem Webde-
signunternehmen „Polaris
Media“ aus Offenbach entwi-
ckelt wurde. � tk

➔ www.ths.schulen-offenbach.de.

Theodor-Heuss-Lehrer und -Schüler boten den Besuchern direkte
Einblicke in den schulischen Alltag. � Foto: p
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